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Bauwerksdiagnostik
Videoendoskopie mit Arbeitslängen bis zu 20 m
Thermographie
Befliegung mit Foto-Video-Helikopter
Erstellung von Schadenskatastern und Sanierungskonzepten

Gewerk Maurer
Denkmalgerechte Instandsetzung von Naturstein- und  Ziegelmauerwerk
Statisch-konstruktive Sicherung von Mauerwerkskonstruktionen
Verankerungen, Verpressungen, Einsatz von Schaummörteln
Fugensanierungen von Hand und maschinell, Putzarbeiten
Hochdruckspritzverfahren für Mörtel und Beton

Gewerk Zimmerer und Holzschutz
Traditionelle Zimmererarbeiten, Ingenieurtechnischer Holzbau
Ertüchtigung von Holzkonstruktionen durch BETA-Verfahren, 
CFK-Bewehrungen und COMPONO®- Ergänzungen
Bekämpfung pflanzlicher und tierischer Holzschädlinge, 
Schwammbekämpfung, Begasungen mit innerten Gasen

Spezialleistungen der Bauwerkssicherung
Gebäudetranslozierungen, Kranmontagen von Turmhauben 
Bohr- und Verankerungsarbeiten, Sicherung von Stützmauern
Rückverformung von historischem Mauerwerk
Innovativer Ersatz von zerstörten Holzfachwerken
Innovative Notsicherungen, Hydraulische Umlastungen 

Restaurierungen, Steinmetz und Steinbildhauer
Steinmetz- und Steinbildhauerarbeiten in handwerklicher und maschinenge-
stützter Ausführung
Sämtliche Techniken der Reinigung von Stein- und Putzoberflächen
Restaurierung von Naturstein, Putz, Stuck und Ziegeln
Terrazzo, Stuck und Vergoldungen

Gewerk Stahlbau
Stahlkonstruktionen für Sicherungs- und Sanierungsaufgaben
Kunstschmiedearbeiten
Restaurierungen von Metallkonstruktionen, Maschinen und Motoren

Spezialtiefbau
Nachgründung bestehender Bauwerke
Herstellung von Kleinbohrpfählen, Verbauarbeiten
Rückverankerungen, Felssicherungen
Spezialtiefbau mit Kleingeräten unter räumlich beengten Bedingungen

Betonsanierungen
Sanierung mit statisch-konstruktiven Zielstellungen 
Betonsanierung mit besonderen Ansprüchen im Denkmalschutz
Sanierung und Beschichtung von Ingenieurbauwerken
Sanierung von Windkraftanlagen

Garten- und Landschaftsgestaltung
Gestaltung von denkmalgeschützten Parks und Freiflächen
Historische Pflasterbeläge und Mauern
Erd- und Tiefbau
Teichbau und Wegebau, Terrassen und Mauern
Dachbegrünung, Pflanzen und Pflege

Gewerk Dachdecker und Spengler
Schwerpunkte: anspruchsvolle Dachdeckungen an Denkmalbauten sowie 
Reparaturen mit alternativen Zugangstechniken
Alpine Zugangstechnik oder Spezialkran
Bekrönungen und Dachzier
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Bauvorhaben Schadensbilder
Dach- und Fachsanierung

Betonsanierung
KorrosionsschutzZeche Zollverein Schacht XII

Die Zeche Zollverein in Essen war die größte und modernste 
Steinkohleförderanlage der Welt.
Spricht man von der Zeche Zollverein, so ist meist die Schachtan-
lage XII gemeint, die mit ihrem 55m hohem Doppelbockförder-
gerüst den Blickfang der imposanten Förderanlage darstellt. 
Die beiden Bauhaus-Architekten Fritz Schubert und Martin 
Kremmer, die den in zwei Achsen angeordneten Industriekom-
plex nach Prinzipien der Symmetrie und Geometrie harmonisch 
durchgestalteten, konstruierten mit „Zollverein Schacht XII“ eine 
einmalige Musteranlage. 

1986 wurde die Zeche stillgelegt. Statt für einen Abriss entschloss 
sich das Land Nordrhein-Westfalen die Zeche der Ruhrkohle AG 
abzukaufen, sie unter Denkmalschutz zu stellen und grundlegend 
zu sanieren. Die 1998 gegründete Stiftung Zollverein widmete 
sich der Wiedernutzbarmachung und Erhaltung des Industrie-
denkmals.

Erhebliche Korrosionsbelastungen an der 
Stahlkonstruktion

Starke Beschädigungen der Verbindungsele-
mente durch Spannungsrisse oder Korrosion

Durchrostung der Stege der Fassadenstiele

Unterbemessung der Sturzriegel mit der 
Konsequenz von zu großer Durchbiegung 
und Verdrehung  - Fugen im Mauerwerk 

Teilweise Auslösung der halbsteinstarken 
Ausfachung der Pfosten-Riegel-Konstruktion

Teilweise Auslösung der Fensterkonstruktion 

Die Denkmallandschaft Zollverein wurde im Jahre 2002 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe erklärt. Somit unterliegen auch die 
Bandbrücken und Ecktürme in allen Teilen dem Denkmalschutz. 
Die Dach- und Fachsanierungen wurden in Abstimmung mit dem 
Rheinischen Amt für Denkmalpflege ausgeführt. 

Die Baumaßnahmen umfassten insgesamt 18 Einzelbauteile 
bzw. Objekte (Brücken und Türme) und dienten vorrangig der 
Bestandserhaltung. Des Weiteren sollten die Brücken mittels sta-
tischer Maßnahmen ihren späteren unterschiedlichen Nutzungen 
angepasst werden. 

Bauvorhaben: 	 Dach- und Fachsanierung der Bandbrücken 
	 und Ecktürme Zeche Zollverein Schacht XII 
Bauherr: 	 Entwicklungsgesellschaft Zollverein mbH 
Planung:	 Dipl.-Ing. Heinrich Böll BDA DWB	
Bauleitung:	 Bennert GmbH
Ausführende Firma:	 Bennert GmbH
Auftragssumme:	 ca. 1,18 Mio € 
Zeitraum:	 02/2007 – 10/2008

Betonsanierung: 
Schäden lokalisieren und frei stemmen, Betonoberfläche 
strahlen, Bewehrungsüberdeckung

Korrosionsschutz: 
Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung, Zwischen-
beschichtung, Deckbeschichtung

Die Sanierung von Stahlkonstruktionen sowie von Teilen der     
Deckenträger erfolgte durch eine Auswechslung der Bauteile, 
verstärkende Maßnahmen und Korrosionsschutz. 
Die Tragfähigkeit der Betondecke wurde durch eine Beton- 
sanierung sowie teilweisen Abbruch und Neubau wieder her-
gestellt.

Je nach Beschädigungsgrad sind die Ziegelausfachungen der 
Fassaden abgebrochen und saniert worden. Hierbei hat man 
die Klinkerausfachungen mit  alten,  gesäuberten  Klinkern  
oder neuen Steinen gefachweise wieder aufgemauert, wobei 
die neuen Steine und Baumaterialien auf das vorhandene 
Mauerwerk abgestimmt wurden. Des Weiteren erfolgte eine 
Hydrophobierung des Mauerwerks. 

Die Dachabdichtung, die Entwässerung, die Dachrandausbil-
dung sowie die Fensterelemente wurden komplett erneuert.


